
Antrag 2

Verbesserung der Barrierefreiheit in Einfeld

Der Stadtteilbeirat Einfeld fordert die Stadt Neumünster auf folgende Mängel zu überprüfen
und gegebenenfalls Maßnahmen zu deren Beseitigung zu ergreifen:

1.Toilettenanlagen

Am Einfelder See fehlen behindertengerecht ausgebaute Toiletten. 
Wir beantragen zu prüfen, ob vorhandene Toilettenanlagen behindertengerecht umgebaut 
werden können.

Die vorhandenen Toiletten (Dorfbucht, Nähe DLRG) sind verschlossen und lassen sich auch 
mit dem Generalschlüssel für Behinderte nicht öffnen. 
Wir beantragen zu prüfen, ob passende Schlösser eingebaut werden können.

2.Behindertengerechte Ampeln

Wir beantragen zu prüfen welche Ampeln in Einfeld noch nicht mit akustischen 
Signalanlagen für Sehbehinderte ausgestattet sind und ob es möglich ist diese Ampeln mit 
solchen Einrichtungen nachzurüsten (z.B. im Krückenkrug). 

3.Abgang zum Einfelder See an der Einfelder Schanze (Parkplatz)

Der vorhandene Abgang ist für Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
Wir beantragen zu prüfen, ob die Errichtung eines barrierefreien Abgangs zum Einfelder 
See, auf Höhe Parkplatz Einfelder Schanze, möglich ist. 

4.Behindertengerechte Parkplätze

Wir bitten zu prüfen, ob im Bereich der Badestellen, an den vorhandenen Parkplätzen, 
ausreichend Behindertenparkplätze ausgewiesen sind und ob diese gegebenenfalls 
eingerichtet werden können. Oder ob neue Parkplätze eingerichtet werden können.

Begründung:

Wir halten die aufgeführten Maßnahmen für notwendig, um die Barrierefreiheit in Einfeld zu
verbessern. Insbesondere der Zugang und die Nutzung des Naherholungsgebietes Einfelder
See wird so für Behinderte erheblich erleichtert.

Die Stadt Neumünster ist der Erklärung von Barcelona beigetreten und hat sich dazu 
verpflichtet, die Teilhabe für körperlich Behinderte am öffentlichen Leben zu verbessern.


